
zum heutigen Geburtstag
ROSTOCK» Willi Haak (93)
Margot Lasser (84), beide DRK Senio-
renwohnanlage Evershagen, Elfriede
Tenefelde (93), Pflegeheim Rolf Grund
GRAAL-MÜRITZ» Ernst Schmidt (79)
Elisabeth Hensel (88)
SANITZ» Erika Reinboth (75)
BENTWISCH» Fritz Albrecht (80)
PASTOW» Karli Mevius (82)

GELBENSANDE»
Liesbeth Klinkmann (85)
WILLERSHAGEN»
Hannelore Lojewski (79)
ROGGENTIN»
Lieselotte Köddermann (92)
STEINFELD» Helga Schell (74)
DAMM» Edeltraut Tuschy (71)
LICHTENHAGEN» Brigitte Kessler (70)
STÄBELOW» Eva Schröder (80)

Von Frank Melz

Kröpeliner-Tor-Vorstadt – Hier kön-
nen sogar Hunde ihre Füße hochle-
gen: Der OZ-Kneipen- und Club-
test, Teil 10, beleuchtet die Cock-
taillounge „Barfuss“ am Margare-
tenplatz.

DerBarkeeper verschwindet hin-
ter unzähligen Flaschen an der Bar,
lauschige House-Musik dröhnt aus
den Boxen, die Gäste lümmeln bar-
fuß auf erhöhten Liegewiesen. Die
Grundstimmung ist auffällig ent-
spannt. „Die Leute sind hier irgend-
wie besonders cool und ruhig. Ich
bin oft mit Freunden hier und es
gab noch nie Stress“, beschreibt
Murat Akpinar (26) die Atmosphä-
re im Barfuss.

Grundsätzlich scheint in der
Cocktaillounge am Margareten-
platz alles möglich zu sein, was
dem Gast Freude bereitet. So fin-
det sich im Raucherbereich ein gro-
ßer Flachbildfernseher mit ange-
schlossener Spielkonsole. „Ich
komme mit meinen Jungs regelmä-
ßig her. Wir zocken dann Fifa-Tur-
niere oder gucken Fußball“, er-
zählt Ole Hanke (21). Dem Hotel-
fachmann ist dabei besonders das
Spiel der letzten Weltmeisterschaft
gegen Brasilien in Erinnerung ge-
blieben.

Auch der großzügige Außenbe-
reich istauf die Bedürfnisse des jun-
gen Publikums abgestimmt. Eine
Tischtennisplatte, der im Moment
noch ein Bein fehlt, und weitere
Sitzecken runden das Bild derGast-
freundlichkeit ab. Selbst ein Grill
steht zur allgemeinen Nutzung zur
Verfügung. „Klar, die Leute kön-
nen ihr Grillzeug mitbringen und
ganz entspannt bei uns grillen“,
sagt Barkeeper Philipp „Pipo“ Pod-
hola (34). Auch die vierbeinigen
Gäste können an der extra einge-
richteten Hundestation entspan-
nen und auftanken. Im Gegensatz
zu ihren Herrchen bekommen sie
jedoch nur Wasser.

„Die Auswahl der Cocktails ist
echt super. Top ist auch, dass sich
die Kellner auskennen undentspre-
chend beraten können“, erzählt
die Lehramtsstudentin Karina
Schneider (22). Ein ganz anderes

Erlebnis weiß Kommilitonin Rebec-
ca Stein (23) zu berichten: „Eines
Abends saß ich hier ganz in Ruhe,
als plötzlich ein Schuss fiel. Vor
Schreck habe ich erst mal mein
Handy weggeschmissen. Ich habe

erst später gemerkt, dass der Knall
gar nicht aus der Bar kam“, berich-
tet die Studentin und lacht. Ganz
ohne Knalleffekt, aber mit Vorliebe
für Cocktails genießt der BWL-Stu-
dent Marcus Schönfeld (24) das

Ambiente: „Das ,Barfuss’ ist für
mich eine richtige Studentenknei-
pe.“ Punkte muss es jedoch in
PunktoSauberkeit undSanitäranla-
gen einbüßen. „Eine Kneipe wie
das ,Barfuss’ fehlt noch im Stadtha-
fen“, sagt Georg Wohlfahrt (27)
und ist sich vollends sicher, dass
hier Marteria und Matthias
Schweighöfer gemeinsam über ver-
gangene Streiche lachen würden.

WIR GRATULIEREN

Die OZ macht den großen Kneipen-
und Clubtest in Rostock. Wo ist die
Stimmung am besten, wo der Pfeffi
am günstigsten? Wo sind die Toilet-
ten sauber? In den kommenden Wo-
chen ziehen Teams von Testern in an-
gesagte Lokale und Bars der Hanse-
stadt. Bewertet werden die Katego-
rien Preis-Leistungs-Verhältnis,
Wohlfühlfaktor, Flirtfaktor, Service
und Freundlichkeit, Angebotsvielfalt
und Sauberkeit mit bis zu sieben An-
kern. Dabei spielen auch die Kunden-
urteile eine Rolle. Am Ende ergibt
dies eine Gesamtnote.

Möchten Sie Termine für
Veranstaltungen bekanntgeben?

Rufen Sie an
J 03 81 / 36 54 10
Schicken Sie ein Fax
03 81 / 36 52 05
Schreiben Sie an

OSTSEE-ZEITUNG
Rostocker Zeitung

Richard-Wagner-Straße 1a
18055 Rostock

Preis-Leistungs-Verhältnis

Wohlfühlfaktor

Flirtfaktor

Service/Freundlichkeit

Angebotsvielfalt

Sauberkeit

Gesamt

NOTRUF
Polizei J 1 10
Feuerwehr/Rettungsdienst J 1 12
Giftnotruf J 03 61 / 73 07 30
Krankentransport: J 1 92 22
Private Krankentransport-Ambulanz
Millich J 45 40 80

KASSENÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST
J 116 117
Bereitschaftsdienstpraxen für
Erwachsene
Rostock: (15-24 Uhr) Südring 81
J 01 80 / 58 68 22 24 55
(15-24 Uhr)Ärztehaus GDZ,
Trelleborger Str. 10c
J 01 80 / 58 68 22 24 56
Dummerstorf/Kavelstorf
Kassenärztlicher Dienst Rostock
J 01 80 / 58 68 22 24 55
Tessin/Sanitz/Kritzmow/Schwaan
Satow/Rövershagen/Graal-Müritz
Leitstelle Bad Doberan
J 03 82 03 / 6 24 28
J 03 82 03 / 1 92 22
Standortärztlicher Bereitschafts-
dienst der Bundeswehr:
J 03 81 / 63 6-23 99

KASSENÄRZTLICHER BEREIT-
SCHAFTSDIENST FÜR KINDER
(15-21 Uhr)
Rostock: Universitäts- und Jugendkli-
nik, Ernst-Heydemann-Straße 8
J 01 80/ 58 68 22 24 57

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST
Rostock: (19-21 Uhr) ZA Pielenz,
Voßstr. 31a J 03 81 / 2 00 41 90
Landkreis Rostock: Rettungsleitstelle
J 03 82 03 / 1 92 22 oder 6 24 28

CHIRURGEN-NOTDIENST
für Erwachsene und Kinder
Chirurgische Universitätsklinik,
Schillingallee J 03 81 / 49 40

APOTHEKEN-NOTDIENST
Rostock: (18-08 Uhr)
Apotheke Holzhalbinsel, Gaffelscho-
ner Weg 14 J 44 43 65 90
Aesculap Apotheke, Lütten Klein,
Warnowallee 31 J 7 61 12 27
Bützow: (18-21 Uhr)
Forsthof-Apotheke, Am Forsthof 22
J 03 84 61 / 34 97
Laage: (18-21 Uhr) Recknitztal-Apo-
theke, Breesener Str. 37
J 03 84 59 / 3 62 35
Tessin: (18.30-21 Uhr) St.-Jürgen-
Apotheke, St.-Jürgen-Straße 14
J 03 82 05 / 1 32 31
Dummerstorf: (18-19 Uhr)
Schmiedeweg 1 J 03 82 08 / 1 39 15
Ribnitz: (18-08 Uhr)
Forellen-Apotheke, Am Markt 7/8
J 0 38 21 / 89 51 65

TIERÄRZTE-NOTDIENST
Rostock: (19-7 Uhr)
Tierklinik, Thierfelderstr. 19
J 25 27 70
Tierheim J 2 52 77 31
Schlage: Tierheim J 03 82 08 / 3 57

NOTRUF FÜR FRAUEN
und Mädchen J 4 40 32 90
Frauenhaus J 45 44 06, 45 44 07

KINDERSCHUTZHOTLINE
J 08 00 / 1 41 40 07

TELEFONSEELSORGE
kostenlos J 0 80 01 11 01 11
J 0 80 01 11 02 22

WEISSER RING e.V.
(0 - 24 Uhr) J 03 81 / 8 09 87 47

BERATUNGSSTELLE
Stadtmission, Stampfmüllerstr. 41
(Doberaner Hof/Apotheke):
14-18 Uhr
Krisen- und Konfliktbewältigung

TERMINE

Stadtmitte.
Verkehrsbehinderungen:
Bahnhofstraße nur noch in
Richtung Grubenstraße
befahrbar.
Vollsperrung: Strempelstraße.
Wegen der Sanierung der
Versorgungsleitungen und
Straßenbauarbeiten.
Bahnhofsstraße zwischen Große
Wasserstraße und der Straße

Beim Elektrizitätswerk.
Sievershäger Weges im Einmün-
dungsbereich Theodor - Körner
- Straße. Während dieser Zeit
sind der Getränkemarkt sowie
die Rostocker Obst GmbH nur
über Dorf Lichtenhagen bzw.
Sievershagen zu erreichen.
Wegen Kanalbauarbeiten des
Kreuzungsbereiches Schnick-
mannstraße/ An der Oberkante.

Happy Hour: Patricia Kupke (24), Theresa Cunow (24) und Marcus Schönfeld (24, v. l.) kommen regelmäßig
in die Cocktaillounge „Barfuss“ und lassen den Uni-Alltag ausklingen.  Fotos(4): Frank Melz

Schuhe ausziehen! Der Name
„Barfuss“ ist Programm

OZ-Kneipen- und Clubtest, Teil 10: Die Cocktaillounge in der KTV punktet mit Gemütlichkeit.

Entspannung pur und die Qual der Wahl durch Angebotsvielfalt. Manko: Sauberkeit

e Service: Auszug aus der
Getränkekarte
Cola-Preis: 1,50 Euro (0,3 Liter)
Bier-Preis: 1,90 Euro (0,3 Liter)
Pfeffi-Preis: 1,70 (0,02 Liter)

Südstadt – 15 neue Fahrräder sol-
len den Asylbewerbern, die an der
Satower Straße untergebracht
sind, das Leben erleichtern. Das
Asylbewerberheim, betrieben vom
Verein Ökohaus, beherbergt der-
zeit knapp 300 Bewohner, die größ-
tenteils von öffentlichen Verkehrs-
mitteln abhängig sind. Da sei so ein
Drahtesel Gold wert, denn dieser
bedeute für die Flüchtlinge einen
großen Schritt in Richtung Unab-
hängigkeit, so der Tenor.

Zu verdanken haben die Asylbe-
werber ihr Glück einer Spende des
Steuerberaterunternehmens Eco-
vis. „Bei einer Jubiläumsfeier ha-
ben wir Spenden entgegengenom-
men“, sagt Tom Streicher vom Eco-
vis-Vorstand. Insgesamt seien da-
bei 17 500 Euro zusammengekom-
men, wovon gut ein Drittel in die
neuen Fahrräder für das Asylbe-
werberheim in der Hansestadt in-
vestiert wurde.

Die Freude ist in den Augen der
stolzen Fahrradbesitzer zu erken-
nen. Besonders die Kinder können

ihr Glück kaum fassen. „Ich möch-
te mit meinem Fahrrad zur Schule
fahren“, erklärt die 11 Jahre alte
Sindy aus der Ukraine. Zuvor muss-
te sie immer mit der Bahn fahren.

„Das hat viel länger gedauert“,
sagt sie.

Auch Sindys Mutter hat einen
neuen Weggefährten erhalten.
„Wir freuen uns schon seit einem

Monat auf die Fahrräder. Heute ist
es endlich so weit.“

Den Flüchtlingen werden damit
neue Türen geöffnet. „Jetzt kön-
nen die Asylbewerber das Geld,
das sie sonst für Bus und Bahn aus-
gegeben haben, für andere Dinge
sparen“, sagt Sozialarbeiter Lars
Müller. Hauptsächlich sollen die
Drahtesel an Frauen übergeben
werden. „So bieten wir auch allein-
stehenden Frauen die Möglichkeit,
rauszukommen und sich sozial zu
integrieren“, erläutert er. Für die
Frauen, die das Fahrradfahren
noch nicht beherrschen, wird sogar
eine Fahrschule angeboten.

Fürden Sozialarbeiter istes wich-
tig, dass bereits im Heim grundle-
gende Regeln festgelegt werden.
Deshalb gibt es einen Vertrag, den
die Besitzer nach Übergabe der
Zweiräder unterschreiben müssen.

Doch neben der Bürokratie sol-
len die Fahrräder hauptsächlich
Freude bereiten. „Der Spaßfaktor
steht im Mittelpunkt“, ergänzt
Streicher.  Victoria Mertens

HIER FINDEN SIE HILFE

Schiffsankünfte heute
Warnemünde: „Seven Seas Voya-
ger“, Flagge: Bahamas, BRZ: 42.363,
Länge: 206,50 m, von Warnemünde,
Kreuzfahrt.

Warnemünde: „Costa Favolosa“,
Flagge: Italien, BRZ: 113.216, Länge:
289,65 m, von Rostock, Kreuzfahrt.
(Angaben ohne Gewähr)
Infos unter www.rostock-port.de

D)D) Hier
schalte ich ab
– wenn ich
herkomme,
lasse ich
Freundin und

Handy zu Hause.“
Gregor Wohlfahrt (27), Koch

D)D) Die
Besucher
können gern
ihr Grillzeug
mitbringen
und bei uns

ganz entspannt grillen.“
Philipp „Pipo“ Podhola (34), Barkeeper

e Extraseite mit allen Tei-
len zum OZ-Kneipentest.
QR-Code scannen oder
www.ostsee-zeitung.de/
oz-kneipentest anklicken.

D)D) Ein
Highlight ist
der Cocktail
,Kill Bill’ –
besonders aus
einer

0,5-Liter-Schale.“
Karina Schneider (22), Lehramtsstudentin

Für mehr Unabhängigkeit: Flüchtlinge erhalten Fahrräder
15 Fahrräder sollen Rostocker Asylbewerbern das Leben erleichtern – unabhängig von Bus und Bahn.

ACHTUNG BAUSTELLE!

MELDUNGEN VOM HAFENKAPITÄN

Magda Jacob (25, v. l.) aus Eritrea, Janna (31) und Sindy Nwachukwu
(11) aus der Ukraine sowie Roksana Ibrahim (12) aus Syrien und Sozial-
arbeiter Lars Müller (3. v. l.) freuen sich über die neuen Fahrräder, die
Ecovis-Vorstand Tom Streicher übergeben hat.  Foto: Ove Arscholl

ROSTOCK
TREFFPUNKT» Am Schwanenteich:
11.00 52. Fischerfest
Börgerhus, Gerüstbauerring 28:
10.00 Sommerfest; 17.30-19.30 Tausch-
tag für Briefmarkenfreunde

SBZ Börgerhus, Gerüstbauerring 28:
10.00-18.00 geöffnet
FITNESS» Schwimmhalle Neptun,
Kopernikusstr.: 6.00-7.30 25 m Schwimm-
halle Schwimmbecken; 13.00-15.00 25 m
Schwimmhalle, Schwimmbecken
AUSSTELLUNGEN» Druckerei Weid-
ner, Carl-Hopp-Str. 15: 10.00-18.00
Jürgen Weber. Unterwegs.
Galerie HanseSail, Hafenhaus,
Warnowufer 65: 8.30-16.30 Zweiter
Blick - Was man nicht sofort sieht
Kröpeliner Tor: 10.00-18.00
Rostocker Details, Fotos

WARNEMÜNDE
AUSSTELLUNGEN»
Galerie Möller, Am Strom 68:
10.00-18.00 Falko
Bärenwald, Malerei, Grafik, Plastik

GRAAL-MÜRITZ
TREFFPUNKT»
Café Witt: 10.00-12.00 Moorwande-
rung, Strecke 4.5 km; 10.00 Moorwande-
rung; 14.00-17.00 Geführte Fuß-/
Radwanderung durch das Moor, Strecke
7,5 km
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